
 
 

Johann-Wilhelm-Rautenberg-Gesellschaft e.V. 
 

 

sucht ab sofort   

Sozialpädagog*in oder Gesundheits- und Krankenpfleger*in (w/m/d) 
mit 30-39 Wochenstunden für Soziotherapie im Hafertreff 

 
Der Hafertreff ist ein im Mai 2023 eröffnetes Haus der Begegnung für alle Menschen im Wohngebiet 
Haferblöcken. Am Standort werden Soziotherapie, Angebote für Prävention und Nachsorge für Menschen 
mit psychischer Erkrankung und ihre Angehörigen durchgeführt. Das multiprofessionelle Team bietet 
außerdem niedrigschwellige, inklusive Gruppen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Ehrenamtliche 
unterstützen die Arbeit vor Ort. 
 
Ihre Aufgaben 
- Durchführung von Soziotherapie nach § 37a SGB V und Einzel- und Gruppenangeboten im Bereich 

Prävention und Nachsorge 
- ggf. ergänzende Durchführung von sozialpsychiatrischen Assistenzleistungen 
- Beratung, Betreuung und Förderung von Menschen mit psychischer Erkrankung mit Methoden der 

systemischen Arbeit, auch aufsuchend 
- Erstellung von Behandlungs- und Hilfeplänen sowie Gestaltung der Hilfeprozesse unter 

Berücksichtigung der vorhandenen Ressourcen  
- Begleitung und Entwicklung von individuell angepassten Bewältigungs- und Lösungsstrategien unter 

Einbezug des sozialen Netzwerks der Zielgruppe 
- Netzwerkarbeit 
- Umgang mit Office-Programmen 
 
Sie bringen mit: 
- Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit mit staatlicher Anerkennung oder abgeschlossene 

Ausbildung in Gesundheits- und Krankenpflege mit psychiatrischer Weiterbildung  
- Mindestens dreijährige Berufserfahrung im sozial-/psychiatrischen Bereich 
- Erfahrung in Krisenprävention, –intervention und in der Beziehungsarbeit 
- Gute Kenntnisse psychiatrischer Krankheitsbilder und im Sozialrecht 
- Gute Empathie-, Reflektions- und Organisationsfähigkeit 
- Wünschenswert: Zusatzqualifikation in Open Dialogue oder/und Case-Management 
- Freude daran, einen noch jungen Standort kreativ im Team weiterzuentwickeln 

 
Wir bieten Ihnen: 
- je nach Wunsch 30-39 Wochenstunden unbefristet 
- Bezahlung nach Tarifvertrag KTD mit 12,86 Monatsgehältern  
- 30 Urlaubstage bei 5-Tage-Woche 
- zusätzlich frei: 24.12., 31.12. und am Geburtstag 
- Selbstständiges Arbeiten in einem erfahrenen Team 
- Einzel- und Teamfortbildung, kollegiale Beratung, regelmäßige Supervision  
- Betriebliche Altersvorsorge 
- Sport, Wellness und Meditation mit dem EgymWellPass für nur 35,-€ monatlich 
- Premium-Jobticket als Deutschlandticket für nur 25,-€ monatlich 
- Familienfreundliche Arbeitszeiten 
- Einen innovativen Arbeitsplatz mit viel Gestaltungsspielraum für eigene Ideen in der Nähe des 

Öjendorfer Parks 
 
Am 27.10.2022 wurde die jwrg e.V. als erste Einrichtung der Diakonie Hamburg als ökofaire Einrichtung 
ausgezeichnet. 

 
Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnissen - bitte per Mail – an: 
 

jwrg e.V. Kattunbleiche 31a 22041 Hamburg  jwrg@jwrg.de 
 

Für Rückfragen: B. Bodmann Tel.: 040 – 328 928 3700 b.bodmann@jwrg.de 

mailto:jwrg@jwrg.de


 
 
Die J.W.-Rautenberg-Gesellschaft im Internet: www.jwrg.de 

 
Die J.W.-Rautenberg-Gesellschaft, gegründet 1965, ist ein gemeinnütziger Träger von Angeboten für 
psychisch erkrankte Menschen und Familien. Wir wollen denjenigen helfen, die sich allein nur unzureichend 
oder gar nicht helfen können. Deshalb machen wir uns für die Verbesserung der Lebenssituation psychisch 
erkrankter Menschen und deren Familien stark. Leitgedanke unserer diakonischen Arbeit ist eine 
annehmende, akzeptierende Haltung, die vorhandene Ressourcen und Entwicklungspotentiale erkennt und 
würdigt. 
 
Derzeit ist die JWRG in folgenden Aufgabenfeldern überwiegend in Hamburg-Mitte tätig: 
- Assistenz in der Sozialpsychiatrie für psychisch erkrankte Menschen (ASP) 
- Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten („Die Münze“) 
- Teilhabe an arbeitsweltlichen Kontexten („Rosenblatt & Fabeltiere“)  
- Hilfen zur Erziehung: Erziehungsberatung, Sozialpädagogische Familienhilfe und 

Erziehungsbeistandschaft 
- Soziotherapie 
- Projekte: 

o Treff für Kinder und Jugendliche, die aus der Ukraine geflüchtet sind  
o vom Dt. Hilfswerk gefördert: Housing First mit flankierender Peer-Beratung 
o gefördert aus RISE-Mitteln: „Hafer&Heide“ - Nachbarschaftszeitung für Haferblöcken 

 
 

http://www.jwrg.de/

